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Donnerstag, 25. November 2010
DNKI, Nr. 275, 47. Woche KIRCHHELLEN

Reinhard Wieczorek (3.v.r.), die Vertreter der Volksbank und
von Philipp Neri präsentierten das Bild vom Kloster. RN-Foto jhj

KIRCHHELLEN. Philipp  Neri
e.V. darf sich einen Monat vor
Weihnachten über eine vor-
zeitige Bescherung freuen:
Die Volksbank und der  Maler
Reinhard Wieczorek sammeln
mit einem gemeinsamen
Kunstprojekt Geld für den gu-
ten Zweck.

Am Mittwoch präsentierte
der Bottroper Reinhard Wie-
czorek eine limitierte Edition
von individuell übermalten
Grafiken. Motiv: das Jugend-
kloster Kirchhellen. Insge-
samt 70 der handsignierten
Werke gehen in den Verkauf.
Dank einer Spende der Volks-
bank kommt der Gesamterlös
komplett den Projekten des
Jugendfördervereins Philipp
Neri e.V. zugute.

Erstes Bild des Klosters
Die Grafiken, die verschiede-
ne Ansichten des Jugendklos-
ters und des mobilen Kletter-
gerüstes von Philipp Neri zei-
gen, werden ab dem 24. No-
vember zum Stückpreis von
80  Euro  in  der  Volksbank
Kirchhellen und im Jugend-
kloster angeboten. Bislang

existiert noch kein zeitge-
nössisches Bild des Ju-
gendklosters. Diese Lücke
in Kirchhellen wird damit
geschlossen.

Für das bevorstehende
Weihnachtsfest wird den
Bürgern des Ortes und der
Umgebung die Möglichkeit
gegeben, ein echtes Dorf-
Geschenk zu erwerben und
gleichzeitig die vielen
wohltätigen Zwecke des
Vereins zu unterstützen.

Keine Streuartikel

„Wir haben in diesem Jahr
bewusst auf viele Streuarti-
kel zu Weihnachten ver-
zichtet und lieber Philipp
Neri unterstützt. Ich den-
ke, dass dies auch im Sinne
unserer Kunden ist. Und
natürlich freuen wir uns
auch, dass durch unsere
Unterstützung und natür-
lich die Unterstützung des
Künstlers Reinhard Wie-
czorek der gesamte Erlös in
die  Kassen  fließt“,  sagt
Werner Münstermann,
Vorstand der Volksbank.

Jan-Henning Janowitz

Zur Bescherung
ein echtes

Dorf-Geschenk
Limitierte Bilder vom Jugendkloster

KIRCHHELLEN. Bei der Vesti-
schen beginnt die Testphase
der elektronischen Einstiegs-
kontrolle. Ab Samstag wer-
den die Fahrgäste der Vesti-
schen die neue Technik erst-
mals  auf  der  Linie  CE 56 von
Kirchhellen über Gladbeck
und Horst zum Gelsenkirche-
ner Hbf kennenlernen.

Die elektronische Ticket-
kontrolle gilt für alle Chipkar-
ten  der  Abo-Tickets:  Ti-
cket1000, Ticket2000, Bären-
Ticket, SchokoTicket und
YoungTicketPlus  im  Abo.  In-
haber dieser Tickets steigen
weiterhin wie alle Fahrgäste
vorne in den Bus ein und hal-
ten  ihr  Ticket  vor  das  neue
Kartenlesegerät, das an der
ersten Haltestange beim Ein-
stieg links angebracht und für
alle Fahrgäste leicht zugäng-
lich ist.

„Das Gerät signalisiert dann
mit Leuchtanzeigen und ei-
nem Signalton die Gültigkeit
der Fahrausweise“, erläutert
Stefan Bungart, Teamleiter
Vertrieb bei der Vestischen,
das neue Einstiegs-Kontroll-
System. „Leuchtet keine
Leuchtdiode auf, ist der Chip
defekt  und  nicht  lesbar“.  In
diesem  Fall  erhält  der  Kunde
einen Beleg mit der Bitte, das
Ticket im KundenCenter
überprüfen zulassen. Bei ei-
nem gesperrten Ticket muss

der Fahrgast nachlösen,
das  Ticket  wird  in  der  Re-
gel eingezogen.

Mit  der  Einführung  der
elektronischen Lesegeräte
soll der kontrollierte Ein-
stieg verbessert und die
Schwarzfahrerquote ge-
senkt werden. Die elektro-
nische Kontrolle ermög-
licht es nun, gesperrte Ti-
ckets beim Einstieg zu er-
kennen  und  aus  dem  Um-
lauf zu nehmen. Manipu-
lierte, verlorene oder ge-
stohlene Chipkarten kön-
nen so nicht missbräuch-
lich verwendet werden.

Elektronische
Einstiegskontrolle
startet im CE 56

Testphase ab Samstag

Ab Samstag testet die Ves-
tische die elektronische
Einstiegshilfe. Foto Vestische

FELDHAUSEN. Bei  der  CDU-
Bürgerversammlung in Feld-
hausen  ging  es  am  Montag-
abend  nicht  nur  um  den  Bau
der Nordanbindung. Eine
Forderung von Ferdi Buten-
weg lautete, den Liboriweg
zur verkehrsberuhigen Zone
zu machen, aber erst nach
dem Ausbau der gesamten
Verkehrsachse zum Movie
Park hin. Doch hier wurde
von den Anwohnern schon
jetzt dringender Handlungs-
bedarf gesehen.

Besonders im Bereich Libo-
riweg/Ecke Feldhausener
Straße müsse unbedingt ein
Rad- bzw. Fußweg angelegt

werden, hieß es. „Die Erwei-
terung der Pendlerparkplätze
am Bahnhof Feldhausen ist
auch nach dem Beschluss der
Bezirksvertretung noch nicht
gesichert,“ ergänzte Pla-
nungsamtsleiterin Christine
Kleinheinz, „denn ist es sehr
schwierig, die benötigten
Grundstücke zu erwerben.“

Kritik am Baugebiet
Mit der Forderung, das zu-
künftige Baugebiet Gertz-
kamp  auf  den  Weg  zu  brin-
gen,  komme  man  den  Forde-
rungen der Ratsgremien
nach, so Baudezernent Nor-
bert Höving und Christine

Kleinheinz. Selbst, wenn die
nächsten Verfahrensschritte
schon jetzt eingeleitet wür-
den,  dauere  es  noch  zwei  bis
drei Jahre, bis die Bebauung
dort beginnen könne.

Von den Kritikern dieser Be-
bauung wurde am Montag-
abend besonders der Ver-
brauch von unbelasteten Flä-
chen  angeführt.  Dies  wurde
mit viel Beifall bedacht. Be-
zirksbürgermeisterin Margot
Hülskemper möchte indes
schon in einigen Jahren durch
den Zuzug von jungen Famili-
en den Bestand der Schule
und des Kindergartens in
Feldhausen sichern.

Anwohner forderten in der Bürgerversammlung einen Fußweg
Gefahr am Liboriweg

Sohn Florian zündet schon mal die Kerzen an, Eberhard Schmücker (l.) und seine Frau Alexandra (rechts.) freuen sich gemeinsam
mit Service-Kraft Theresa Jansen auf den 15. Markt zum Advent auf ihrem Hof. RN-Foto Janowitz

Mehr als 70 Büdchen locken
am kommenden Wochenende
(27./28.11.) mit Handarbei-
ten, Schmuckdesign und auch
hochwertigem Kinderspiel-
zeug. Hausherrin Alexandra
Schmücker legt großen Wert
darauf, dass kein Ramsch ver-
äußert  wird.  „Wir  wissen

schon genau, wer auf unseren
Markt kommt. Deshalb haben
wir auch zum Beispiel Anbie-
ter dabei, die auch auf indivi-
duelle Wünsche eingehen
und  nicht  Kitsch  aus  Fernost
veräußern“, sagt Schmücker.

Programm für Kinder
Besonders freuen dürfen sich
in diesem Jahr auch wieder
die Kinder. Laternenbasteln,
Ponyreiten, ein Streichelzoo
oder Stockbrotbacken – für
die  Kleinen  ist  rundum  ge-
sorgt. Hof-Chef Eberhard

Schmücker weiß um die Be-
deutung eines guten Kinder-
programms. „Wenn die Kids
keinen Spaß haben, wird das
Vergnügen Weihnachtsmarkt
schnell zum Albtraum. Denn
schließlich möchte man ja ge-
mütlich bummeln“, so
Schmücker mit einem Augen-
zwinkern.

Gemütlich verspricht die
15. Auflage des Adventsmark-
tes aber auch diesmal wieder
zu  werden.  Der  Hof  und  die
Büdchen sind weihnachtlich
und festlich geschmückt,

Glühweinstände und kulina-
rische Feinheiten aus der Re-
gion und Selbstgemachtes
vom  Hof  lassen  keine  Wün-
sche offen.

Von den Großparkplätzen
am  Movie  Park  und  vom
Bahnhof Feldhausen werden
wieder Shuttle-Busse einge-
setzt, für Kirchhellener wird
die Anreise per pedes emp-
fohlen. jhj
......................................................
Öffnungszeiten: Samstag (27.11.),
11-20 Uhr, und Sonntag (28.11.),
11-19 Uhr.

KIRCHHELLEN. Markt zum Ad-
vent auf Schmückers Hof: Für
mehr als zehntausend Besu-
cher auch in diesem Jahr wie-
der ein festes Ziel in der Vor-
weihnachtszeit.

Markt zum Advent auf Schmückers Hof hat für jeden Geschmack etwas zu bieten

Für Kind und Kegel

Ihren 15. Geburtstag feierte die Bibliothek Kirchhellen am Mittwoch mit Kuchen und Unterhaltung für
Jung und Alt. RN-Foto Janowitz

Bibliothek Kirchhellen feierte Geburtstag

KIRCHHELLEN. Nach Aufbre-
chen eines Fensters drangen
Unbekannte am Wochenende
in Büroräume einer Firma auf
der Straße An der Knippen-
burg ein. Die Einbrecher ent-
wendeten ein Notebook.

Notebook
gestohlen

KIRCHHELLEN. In der Nacht zu
Dienstag entwendeten Unbe-
kannte vom Gelände einer
Firma an der Münsterstraße
eine gelbe Häckselmaschine.
Der Wert des Fahrzeuges be-
trägt nach Polizeiangaben
35 000 Euro.

Häckselmaschine
gestohlen

HEUTE
Notdienste.....................................................

Apotheken-Notdienst: Pinguin
Apotheke, OsterfelderStr. 15, Tel.
(0 20 41) 5 27 47.
Ärztliche Notfallpraxis im Bott-
roper Marienhospital, Tel. 1 92
92, Öffnungszeiten jeden Tag von
19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten
Morgen.

Rat & Hilfe.....................................................

Bergschadensprechstunde des
RAG Bergwerks Prosper-Haniel
von 12-15 Uhr in der Bezirksver-
tretungsstelle Kirchhellen.

Kirchen.....................................................

kfd St. Johannes: 16 Uhr Fröhl.
Tanzkreis.
Ev. Kirchengem. Grafenwald:
9-12 Uhr Maxigruppe, 19-22 Uhr
Nähgruppe.
Ev. Kirchengem. Pauluskirche:
9.30-11.30 Uhr Miniclub, 15-17
Uhr Bücherei, 19 Uhr Literatur-
kreis.
Jugend-Kloster Kirchhellen:
18-20 Uhr Zeit für Jugendliche,
18.45-19.45 Uhr Zen-Meditation,
20-21.30 Uhr Yoga.

Vereine.....................................................

MGV Einigkeit Kirchhellen: Zu-
satzprobe 17.45 Uhr im Jugend-
kloster.

Sonstiges..............................................

Treffen des Literaturkreises
von 19 bis 21 Uhr, in der Evange-
lischen öffentlichen Bücherei.

NOTIZEN

KIRCHHELLEN. Die Kirchhelle-
ner Werbegemeinschaft lädt
am 26. November wieder
zum jährlichen Candlelight-
Shopping ein.

Bis  22  Uhr  hat  die  Kauf-
mannschaft ihre Pforten ge-
öffnet und präsentiert den La-
te-Night-Shoppern wieder In-
teressantes aus ihrem Waren-
angebot. Ganz besonders
wird natürlich auch wieder
die  Atmosphäre im Dorf  sein.
Im Schein von zahlreichen
Kerzen macht das Einkaufen
gleich  doppelt  so  viel  Spaß
und versetzt die Besucher be-
reits einen Monat vor dem
Fest in Weihnachtsstimmung.

Ebenfalls am Freitag wird
der Kirchhellener Wintertreff
eröffnet. Federführend sind
hier der Verein „Natürlich
Kirchhellen“ und die Vereine
und Nachbarschaften der ein-
zelnen Dorfteile. Bezirksbür-
germeisterin Margot Hüls-
kemper wird auf dem Breu-
ker-Platz  um  16  Uhr  die  Be-
grüßungsworte sprechen. Die
Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Bühnen-
programm sowie kulinarische
Spezialitäten. Der Hauptan-
drang  wird  für  Freitag  und
Samstag erwartet. jhj

Einkaufen
bei

Kerzenschein

BLICK NACH
BOTTROP

BOTTROP. Zwei Aufführungen
des Weihnachtsmusicals
„Scrooge“ im Spielraum müs-
sen ausfallen. Am Freitag und
Samstag  muss  die  Bühne  aus
sicherheitstechnischen Grün-
den umgebaut werden. Wer
für diese beide Tage Eintritts-
karten gekauft hat, kann die-
se für andere Veranstaltungs-
tage einlösen oder bekommt
den Eintrittspreis erstattet.
Die weiteren Aufführungster-
mine finden wie geplant statt:
am 3., 4., 10., 17. und 18. De-
zember ab 18.30 Uhr, am 12.
Dezember ab 15 Uhr und am
24. Dezember ab 11 Uhr.

Musicals
fallen aus

BOTTROP. In  Dorsten  war
„Dornröschen - das Musical“
gestern Nachmittag zu sehen,
nach Bottrop kommt das
Theater  Libori  erst  im  nächs-
ten Jahr. Am 2. Januar ist die
Familientheater-Produktion
um 15 Uhr im Städtischen
Saalbau zu sehen – ein zau-
berhaftes Märchen-Musical-
Erlebnis für Kinder und Kind-
gebliebene ab vier Jahren.

Das Publikum erwartet ein
Musical-Ereignis, das neben
den Kinderherzen sicherlich
auch die Herzen der erwach-
senen Musical-Fans höher
schlagen lassen wird.
......................................................
Tickets zum Preis von 10 Euro
gibt es ab sofort bei freier Platz-
wahl im Vorverkauf (zzgl. Gebüh-
ren, Tageskasse 13 Euro) u.a. un-
ter der Ticket-Hotline 01805/600
311.

Dornröschen
als Musical


